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Reichs-Geſetzblatt. 


Inhalt: Geſetz, betreffend die Kontrole des Reichshaushalts, des Landeshaushalts von Elſaß⸗Lothringen und 
des Haushalts der Schutzgebiete für das Etatsjahr 1896/97. S. 1. — Bekanntmachung, betreffend 
die Zulaſſung älterer Maaße, Meßwerkzeuge und Gewichte zur Wiederholung der Aichung und 
Stempelung. S. 2. — Bekanntmachung, betreffend die Zulaſſungsfriſten für ältere Maaße, Meß⸗ 
werkzeuge, Gewichte und Waagen. S. 2. : 


(Nr. 2353.) Geſetz, betreffend die Kontrole des Reichshaushalts, des Landeshaushalts von Elſaß⸗ 
Lothringen und des Haushalts der Schutzgebiete für das Etatsjahr 1896/97. 
Vom 4. Januar 1897. 
( £ N 1 25 5 A 
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, Koͤnig 
von Preußen ı. 
verordnen im Namen des Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung des Bundesraths 
und des Reichstags, was folgt: 

Die Kontrole des geſammten Reichshaushalts, des Landeshaushalts von 
Elſaß⸗Lothringen und des Haushalts der Schutzgebiete in Afrika für das Elats- 
jahr 1896/97 wird von der preußiſchen Ober⸗Rechnungskammer unter der 
Benennung „Rechnungshof des Deutſchen Reichs“ nach Maßgabe der im Geſetze 
vom 11. Februar 1875 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 61), betreffend die Kontrole des 
Reichshaushalts und des Landeshaushalts von Elſaß⸗Lothringen für das Jahr 1874, 
enthaltenen Vorſchriften geführt. 

Ebenſo hat die preußiſche Ober⸗Rechnungskammer in Bezug auf die 
Rechnungen der Reichsbank für das Jahr 1896 die gemäß F. 29 des Bank⸗ 
geſetzes vom 14. März 1875 (Reichs-Geſetzbl. S. 177) dem Rechnungshof des 
Deutſchen Reichs obliegenden Geſchäfte wahrzunehmen. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
„Saiferlichen Inſiegel. 

Gegeben Neues Palais, den 4. Januar 1897. 


(I. S.) Wilhelm. 
Fürſt zu Hohenlohe. 


Reichs- Oeſetbl. 1897. r 


Ausgegeben zu Berlin den 11. Januar 1897. 
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(Nr. 2354.) Bekanntmachung, betreffend die Zulaſſung älterer Maaße, Meßwerkzeuge und Ge⸗ 
wichte zur Wiederholung der Aichung und Stempelung. Vom 7. Januar 1897. 


Auf Grund des F. 2 des Geſetzes, betreffend die Abänderung der Maaß und 
Gewichtsordnung, vom 11. Juli 1884 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 115) hat der 
Bundesrath folgende Beſtimmungen erlaſſen: 

1 

Die im F. 1 der Bekanntmachung vom 30. Oktober 1884 (Reichs⸗Geſetzbl. 
S. 215) bezeichneten Maaße, Meßwerkzeuge und Gewichte können, ſofern ſie 
von den Beſtimmungen des Geſetzes, betreffend die Abänderung der Maaf- und 
Gewichtsordnung, vom 11. Juli 1884 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 115) und den in 
Ausführung desſelben ergangenen techniſchen Vorſchriften nur in Bezug auf 
Form oder Bezeichnung abweichen, zur Wiederholung der Aichung und 
Stempelung auch über den 31. Dezember 1896 hinaus zugelaſſen werden, mit 
Ausnahme derjenigen Gegenſtände, welche die Bezeichnung Kette, Stab, Kanne, 
Schoppen, Faß, Scheffel, Neuloth oder N. L. tragen. 

In denjenigen Bundesſtaaten, in welchen eine periodiſche Nachaichung 
vorgeſchrieben iſt, können alle nach der Bekanntmachung vom 30. Oktober 1884 
in Verbindung mit vorſtehender Beſtimmung von der Wiederholung der Aichung 
ausgeſchloſſenen Gegenſtände bis auf Weiteres der periodiſchen Nachaichung 
unterworfen werden. 

F. 2. 

Die Normal⸗Aichungs⸗Kommiſſion hat anzuordnen, für welche Gegenſtände 
und bis zu welchem Zeitpunkte die Wiederholung der Aichung und Stempelung 
gemäß F. 1 zuläſſig ſein ſoll, ſowie in Gemäßheit der vorſtehenden Beſtimmungen 
die techniſchen Vorſchriften zu erlaſſen. 

Berlin, den 7. Januar 1897. 


Der Stellvertreter des Reichskanzlers. 
von Voetticher. 


(Nr. 2355.) Der gegenwärtigen Nummer des Reichs⸗Geſetzblatts iſt als beſondere 
Beilage 
die Bekanntmachung, betreffend die Zulaſſungsfriſten für ältere Maaße, 
Meßwerkzeuge, Gewichte und Waagen, vom 8. Januar 1897 
beigefügt. 


Herausgegeben im Neichsamt des Innern. 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


Beſondere Beilage zu M 1 des Reichs⸗Geſetzblatts. 


Bekanntmachung, 
betreffend die 


Zulaſſungsfriſten für ältere Maaße, Meßwerkzeuge, Gewichte und Waagen. 


Vom 8. Januar 1897. 


Auf Grund des Artikels 18 der Maaß- und Gewichtsordnung vom 17. Auguſt 
1868 (Bundes⸗Geſetzbl. S. 473) und der Bekanntmachung des Reichskanzlers 
vom 7. Januar 1897 G(Reichs⸗Geſetzbl. S. 2) erläßt die Normal⸗Aichungs⸗ 
Kommiſſion folgende Vorſchriften: 

Von den in Artikel 1 und 2 der Bekanntmachung vom 30. Dezember 1884 
(Beilage zu Nr. 5 des Reichs⸗Geſetzbl. für 1885) aufgeführten Maaßen, Meß⸗ 
werkzeugen, Gewichten und Waagen werden zur Wiederholung der Aichung und 
Stempelung bis auf Weiteres noch zugelaſſen: 


a. 


Längenmaaße, welche in der Angabe der Geſammtlänge mit der 
Bezeichnung Dekameter, Dezimeter oder Centimeter verſehen ſind. 


„Flüſſigkeitsmaaße und Meßwerkzeuge für Flüſſigkeiten, welche mit der 


abgekürzten Bezeichnung L verſehen find. 


Hohlmaaße und Meßwerkzeuge für trockene Gegenſtände, welche mit der 


abgekürzten Bezeichnung I, H oder Kub.-Met. verſehen find. 


Gewichtsſtücke in Bombenform zu 50 Kilogramm. 
. Gewichtsftüde, bei welchen zwar den Vorſchriften im F. 37 der Aich⸗ 


ordnung vom 27. Dezember 1884 bezüglich der Grenzwerthe der Höhe 
oder des Durchmeſſers nicht genügt iſt, aber die folgenden Beziehungen 
zwiſchen dem Durchmeſſer und der Höhe des eylindriſchen Körpers, 
abgeſehen von der Handhabe oder von dem Knopf, eingehalten werden, 
nämlich: 
Gewichtsſtücke zu 50, 20, 10, 5, 1 Kilogramm und 500 Gramm, 
bei welchen die Höhe des Cylinders den Durchmeſſer überſteigt; 
Gewichtsſtücke zu 2 Kilogramm, bei welchen die Höhe des Cylin⸗ 
ders kleiner iſt als der Durchmeſſer; 
Gewichtsſtücke von 200 Gramm bis 1 Gramm, bei welchen die 
Höhe des Cylinders die Hälfte des Durchmeſſers nicht überſteigt. 


II 


f. Gewichtsſtücke, welche mit der Bezeichnung K, 6, P, C (für Centi⸗ 
gramm), M oder Dekagramm verſehen find, ſowie Gewichtsſtücke zu 
50 Kilogramm, welche in irgend einer Weiſe nach Zentner oder Pfund 
bezeichnet ſind. 

Waagen, welche in der Angabe der größten zuläſſigen Laſt oder in 
den Skalenangaben eine Bezeichnung nach Zentner oder Pfund, oder 
die Bezeichnung K oder G tragen. 


Berlin, den 8. Januar 1897. 
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Kaiſerliche Normal⸗Aichungs⸗Kommiſſion. 


Hopf. 


NE. Bl En Fe ri 


Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerci. 


